
POSTULAT 
von Grossrätin Marcelle Monnet-Terrettaz, der Grossräte Nicolas Voide, Markus 

Truffer, Jean-Didier Roch, Narcisse Crettenand, Alexandre Caillet und 
Mitunterzeichnenden betreffend: damit die Äsche nicht aus unseren Flüssen 

verschwindet (15.03.2007) 1.153 
 
 

 Die Äsche wurde von Pro Natura zum Tier des Jahres gewählt, denn Experten 
betrachten sie als eine der schönsten und am stärksten vom Aussterben bedrohten 
einheimischen Fischarten. 
 Aufgrund seiner empfindlichen Reaktion auf Verschlechterungen des Lebensraums 
und der Wasserqualität kommt dieser wunderschöne Fisch im Wallis nur noch sehr selten vor. 
Ausserdem braucht er ein tiefes Kiesbett, um seine Eier abzulegen. Trotz der Tatsache, dass 
es in unserem Kanton nur noch wenige Äschen gibt, darf jeder Fischer theoretisch zwei 
Äschen pro Tag fangen. 
 Um diesen schönen Fisch vor dem Aussterben zu retten, müssen dringend einige 
rhone-lemanisch-stämmige Äschen gefangen werden, damit sie sich in Fischzuchtbetrieben 
fortpflanzen und später in renaturierten Flüssen freigelassen werden können. So wird ihnen 
ein günstiges Biotop geboten. Es ist ebenfalls wichtig, den bei uns noch vorhandenen kleinen 
Äschenbestand durch ein totales Fangverbot zu schützen. 
 Auf Antrag der WKSFV-Sektion Martigny wurde eine Äsche-Kommission mit 
Vertretern der Kantone Waadt und Genf und aus dem grenznahen Frankreich geschaffen, die 
sich die Rettung dieser für das Rhone-Genfersee-Einzugsgebiet typischen Fischart zum Ziel 
gesetzt hat. Man verfügt gegenwärtig über ausreichendes Fachwissen, um die Fortpflanzung 
von Äschen auf dem Gebiet unseres Kantons zu ermöglichen. 
 Wir fordern den Staatsrat daher auf, die Äsche umgehend unter Schutz zu stellen und 
ein Fangverbot zu erlassen. 
 Wir fordern ebenfalls, dass der Kanton die nötigen Bundessubventionen beantragt, 
damit die Fischereivereinigungen über die finanziellen Mittel verfügen, die für den Fang 
einiger weniger rhone-lemanisch-stämmiger Äschen, deren Fortpflanzung und 
Wiederaussetzung nötig sind. 
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